
Die erfolgreichen Skiarea-
tests sind in den letzten 
Jahren zu einem fixen 

Gradmesser für die Seilbahn-
wirtschaft im Alpenraum gewor-
den. Auch im Sommer 2009 
schwärmten die Tester in alle 
Himmelsrichtungen aus, um 
nach fixen, ausgewählten Krite-
rien die Besten der Besten zu kü-
ren. Die heiß erwartete Prämie-
rung erfolgte Mitte Jänner im 
Strandhotel Entner in Pertisau, 
bei der auch zahlreiche Tiroler 
Berg- und Seilbahnunternehmen 
ausgezeichnet wurden.� n

Tiroler Skigebiete im Test
Tiroler Skigebiete sind auch im Sommer on top, wenn es darum geht, sich in puncto Qualität, Innovation, 
Freundlichkeit und Angebotsvielfalt gegen ihre Mitstreiter durchzusetzen. Das bewies einmal mehr der 
anerkannte Skiareatest, dessen Team Mitte Jänner zur Award-Verleihung nach Pertisau lud. 

Mit vereinten Kräften: Hausherr Joschi Entner, Matthias 
Dengg (Zillertaler Gletscherbahnen), Klaus Hönigsberger 
(Skiareatest), Musiker RIK und Anton Pletzer (Seilbahner des 
Jahres 2009).�  Fotos: TIROLERIN/ Eigentler

Bestens gelaunt: Christian Lang und Werner Stark (r.) von 
Pronatour, wurden mit dem Award für „Ideen und Umsetzung“ 
prämiert, Alexander Bauer (Sponsor Alpgarant) und Andreas 
Trippl (Skiareatest) gratulierten.

Die Jury zeichnete den WunderWan-
derWeg der Sennhütte am Arlberg mit 
dem „Innovationspreis für Ideen und 
Natur“ aus. Tanja und Markus Senn mit 
Gastgeberin Martina Entner. 

Die Silvretta Seilbahn, die 
Aufsteiger des Sommer 2009, freut 
sich über den Award für das 
„Freundlichste Kassateam“. Der Preis 
wurde von Kassachef Helmut Wolf, 
Vorstand Markus Walser und Paul 
Konrad entgegengenommen. 

Das freundlichste Bahnpersonal 
mit Florian Stock und Paul Geisler 
kommt von den Zillertaler Gletscher-
bahnen. Hier im Bild mit Daniela 
Giuliani (Marketing Skiareatest). 
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Eine Hubschrauber-Bergung kann bis zu 4.000 Euro kosten. Doch nicht jede 
Versicherung erstattet diese Kosten. Hier setzt unser Konzept für Bergbahnen 
an, das den Vollschutz am Berg automatisch und mit Bezug der Liftkarte garan-
tiert. Inklusive Bergung mit Hubschrauber und alle Folgeformalitäten. Dieses 
Konzept heißt SAFE-R. Es kann Unfälle nicht verhindern, jedoch unerwartete 
Kosten und bürokratische Wege.

Sicher ist SAFE-R. Safety area for extensive rescue: infos unter: www.safe-r.at safety area for extensive rescue


